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DIE GROSSE

Der sensationelle Aufstieg des rauhen,
uncjeschlachteten Hinterwäldlers zum Lei-

ter einer Nation.
Ein selten schöner Film.

«Metzgerei X. empfiehlt frisch geschlachtete Hinter-
wäldler!!»

SDSegen bes SBerfudjes bes unetlaubten (5tensübet=
ttitts rourbe Sd). oor bos 2Kilttätgetid)t geftelt t. St
routbe übet aufjerbem roegen 9îtd)tbefolgung oon
îiienftootfdjttften unb Dienftoetfäumms angetlagt;
benn feine mtlitärifttje Ginrjeit befanb fid), als et aus
bem Sefängnis butdjbtannte, im Slblö'fungsbienft, unb
toenn et fid) fdjon in grettjeit befanb, fo hätte et fid)
bet bet (Einheit [teilen müffen unb fid) non tf>r obne
tlaubnls nidit met)t entfernen bürfen.

3>er yÇalT fam not bem letrttotfolgettdjt
Wenn in Zukunft einer durchbrennen will,
vorher beim Gefängnisdirektor zu melden!

hat sich

ben sie nicht viel davon!

m entstaubten und
"eu aufgefrischten
Bettvon mir das so_
ten auch Sie

Tiircfiruf-mmr; her

sich
"'cht entgehen las-
sen. - Sefzen Sie

deshalb gleich
in Verbin¬

de ^ommiffiott für rite
nnrcclmimmqni ^retrfiermm bon
Jetn 6er MiljifKjdjen Partei toirb beibS
ten unb bte Unterfudftuno auf alle <p«fonenSÄ b«e l« * Ickten 30 3ar)ren ßf.fentlta» «erntet jibtlet über miiirärifdier

sich
mit mir

Vorläufig schlaft
pber in meinem

ich noch
Bett!

^ungcê, rotûïgeê, tteueê

3Ötübd)Cn
fud)t Stelle tn gepflegten Sßri«

batbauâbalt. m.itr- ^pr)nnbluna
augeftcfjett SSabuj beDotjugt.

Da wird
Irenen!!

.sich die Hausfrau

SB

Gesucht elektvo-dyn.

Lautsprecher
ohne Gehäuse u. Erregung.
Ofterlen unter (.hillre ii"t
an den Baslerstab.

<//!(/ deshalb?

\lu Erregung würde t
wahrscheinlich zum Gt
häuse hinaus fahren!

..Anderes» könnten wir ihm
liefern!

Die zwei Kaninchen wurden nun zu einem
Angestellten eines Restaurants in Liestal gebracht, dort
geschlachtet und in Gesellschaft der Serviertochter des
Angestellten und dreier weiterer Personen gegessen.
Obschon der Braten nicht schlecht war, verursachte er
doch einiges Aufstossen, denn allen Mitschmausern kam
es nach und nach zum Bewusslsein, dass die Kaninchen
gestohlen waren

Kommt in den besten Familien vor!!

Chömed
cho ässe

|au fleischlos
tadellos in

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.
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